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Muster-Pressemitteilung
Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung
[bookmark: _Hlk32235857]Am 5. Mai heißt es: „Menschenrechte sind nicht verhandelbar!“ 
ORGANISATION appelliert in STADT/DIGITAL an Politik und Gesellschaft, Inklusion und Teilhabe konsequent umzusetzen und Selbstbestimmung zu stärken.

(STADT, XY. MONAT JAHR) Am 5. Mai finden seit über 30 Jahren in ganz Deutschland Aktionen zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung statt. Angesichts aktueller Krisen im In- und Ausland sowie geplanter Kürzungen im Sozialbereich drohen zentrale Inklusionsziele zunehmend aus dem Blickfeld von politischen Entscheidungsträger*innen zu geraten. Bereits erreichte Fortschritte bei der gleichberechtigten Teilhabe von Menschen mit Behinderung stehen damit auf dem Spiel – obwohl diese Ziele die zentrale Grundlage für eine uneingeschränkte Teilhabe aller Menschen bilden. Umso wichtiger ist es, bisher nur unzureichend oder nicht realisierte behindertenpolitische Maßnahmen endlich umzusetzen.
Zum Protesttag fordern Verbände, Organisationen und Aktivist*innen daher umfassende Barrierefreiheit und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung sowie ihre Beteiligung an allen Entscheidungen, die das eigene Leben betreffen. Unter dem Motto „Menschenrechte sind nicht verhandelbar!“ finden bundesweit zahlreiche Aktionen statt. Der Protesttag ist ein Appell an alle Bürger*innen, aktiv zu werden und Menschen mit Behinderung dabei zu unterstützen, sich für ihre Rechte stark zu machen.  

Beispiel Aktion vor Ort:
Um für die Themen gleichberechtigte Teilhabe und Selbstbestimmung zu sensibilisieren und sich für die Rechte von Menschen mit Behinderung einzusetzen, lädt die ORGANISATION am DATUM von XX UHR bis YY UHR in ORT zu einer Aktion/Veranstaltung ein. 

„Vor Ort machen wir uns gemeinsam für eine inklusive Gesellschaft ohne Barrieren stark – mit Aufklärungsmaterialien, einer Demonstration und einer Teilhabe-Check-Tour durch STADT. Mit unserer Aktion wollen wir die breite Öffentlichkeit für diese wichtigen Inklusionsthemen sensibilisieren und uns für eine barrierefreie Zukunft in STADT einsetzen“, sagt N.N. von der Organisation. 



Beispiel Aktion digital:
Um für die Themen Barrierefreiheit und Inklusion zu sensibilisieren und sich für die Rechte von Menschen mit Behinderung stark zu machen, lädt die ORGANISATION am DATUM von XX UHR bis YY UHR zu einer digitalen Aktion/Veranstaltung ein. 

„Online setzen wir uns für eine inklusive Gesellschaft ohne Barrieren ein – in Form eines*r Workshops, Diskussion, Abstimmung, Petition und/oder Videokonferenz. Damit Menschen mit und ohne Behinderung gleichberechtigt und selbstbestimmt in unserer Gesellschaft leben können, fordern wir, dass FORDERUNG“, sagt N.N. von der Organisation. „Mit unserer Aktion zeigen wir, dass wir unsere Zukunft durch gemeinsames Engagement inklusiv gestalten können. Deshalb ruft PERSON/INSTITUTION dazu auf, sich für ein barrierefreies Miteinander in STADT/DIGITAL unter (LINK) einzusetzen.“ 

Gemeinsam laut für Inklusion: Rund 500 Protestaktionen bundesweit
Im Aktionszeitraum vom 2. bis zum 10. Mai finden in diesem Jahr bundesweit rund 500 verschiedene Aktionen und Veranstaltungen statt. „Inklusion ist ein Menschenrecht – und mit der Ratifizierung der UN-Behindertenrechtskonvention hat sich Deutschland bereits vor 17 Jahren verpflichtet, dieses Recht konsequent umzusetzen“, betont Christina Marx, Sprecherin der Aktion Mensch. „Trotzdem erleben Menschen mit Behinderung bis heute strukturelle Diskriminierung und Ausgrenzung in nahezu allen Lebensbereichen. Am 5. Mai machen wir deshalb unüberhörbar klar: Eine inklusive, barrierefreie Gesellschaft darf kein Zukunftsversprechen bleiben. Menschenrechte sind nicht verhandelbar.“
[image: Ein Bild, das Screenshot, Schwarz enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Zusatzinformationen und kostenlose Aktionsmaterialien
· Die Aktion Mensch unterstützt die bundesweiten Aktivitäten zum Protesttag und stellt Fördermittel sowie kostenlose Materialien für eigene Aktionen zum 5. Mai zur Verfügung. Broschüren, Plakate, Checklisten und weitere Unterstützungsangebote finden sich zum Download unter www.aktion-mensch.de/5mai.
· Wo und wann Aktionen und Veranstaltungen in der Nähe stattfinden, erfahren Interessierte schnell und einfach auf der Aktionskarte unter www.aktion-mensch.de/5mai. 
· [bookmark: _Int_JZNqPqDE]Wer sein Engagement in den sozialen Netzwerken teilen möchte, ist eingeladen, den Hashtag #5Mai zu nutzen. So werden die vielen Einzelstimmen auch online zu einem unüberhörbaren bundesweiten Protest für Inklusion und gegen Diskriminierung.



Über ORGANISATION
xxx
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
N.N.

Über die Aktion Mensch e.V. 
Die Aktion Mensch ist die größte private Förderorganisation im sozialen Bereich in Deutschland. Seit ihrer Gründung im Jahr 1964 hat sie mehr als fünf Milliarden Euro an soziale Projekte weitergegeben. Ziel der Aktion Mensch ist, die Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung, Kindern und Jugendlichen zu verbessern und das selbstverständliche Miteinander in der Gesellschaft zu fördern. Mit den Einnahmen aus ihrer Lotterie unterstützt die Aktion Mensch jeden Monat bis zu 1.000 Projekte. Möglich machen dies rund vier Millionen Lotterieteilnehmer*innen. Zu den Mitgliedern gehören: ZDF, Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie, Paritätischer Gesamtverband und die Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland. Seit Anfang 2014 ist Rudi Cerne ehrenamtlicher Botschafter der Aktion Mensch. www.aktion-mensch.de
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